
INHALT 

 

 

GRUSSADRESSEN 

 

1. Grußworte des Ministerpräsidenten von Schleswig-Holstein 

 (Kiel) 7 

2. Grußworte des Vorsitzenden der Deutschen Gesellschaft für 

 Soziologie (Berlin/West) 8 

3. Grußworte des Präsidenten der Schweizerischen Gesellschaft 

 für Soziologie (Lausanne) 9 

4. Grußworte des Präsidenten der Österreichischen Gesellschaft 

 für Soziologie (Wien) 10 

5. Grußworte des Vorsitzenden der Gesellschaft für Soziologie 

 der DDR (Berlin/Ost) 11 

 

 

EINLEITUNG 

Arno Bamme (Klagenfurt) 

"Lewwer duad üs Slaav". Ein Soziologe und seine Landschaft (1990) 

 

1. Eiderfriesland 15 

2. Die wissenschaftliche Aktualität der begrifflichen Konzeption 

 von "Gemeinschaft und Gesellschaft" 16 

3. "... ein Verderber der Jugend und Freidenker." 18 

4. "Die Größe eines Wissenschaftlers liegt in dem, was übrigbleibt, 

 wenn man ihm seine Wissenschaft wegnimmt." 20 

5. Zur Didaktik des Ferdinand-Tönnies-Gedächtnisses 21 

6. Postskriptum 

 

 

ÜBER FERDINAND TÖNNIES 

 

1. Georg Lukács (Budapest) 

 Ferdinand Tönnies und die Begründung der neuen Schule 

 der deutschen Soziologie (1952) 25 

 



2. Richard Schenck (Rellingen) 

 Eigensinn und Opposition (1955) 33 
 

3. Friedrich Hoffmann (Kiel) 

 Ferdinand Tönnies im Gedenken seiner heimatlichen 

 Verbundenheit (1955) 43 
 

4. Günther Rudolph (Berlin/Ost) 

 Tönnies und der große Streik der Hamburger Hafenarbeiter 

 und Seeleute (1966) 59 
 

5. Igor S. Kon (Leningrad) 

 Zur Theorie der sozialen Formen (1967) 67 
 

6. Lauritz Lauritzen (Bonn) 

 Erinnerungen an Ferdinand Tönnies (1976) 73 
 

7. Lars Clausen (Kiel) 

 Der erste deutsche Soziologe (1980) 81 
 

8. Jürgen Zander (Kiel) 

 Herausforderung des Geistes (1980) 87 
 

9. Ekkehard Klug (Kiel) 

 Gegen Diktatur und Tyrannis (1980) 99 
 

10. Shoji Kato (Nagoya) 

 Zur Tönnies-Rezeption in Japan (1981) 113 
 

11. Ralph Segalman (Northridge) 

 Pseudo-Gemeinschaft (1981) 125 
 

12. Rainer Waßner (Hamburg) 

 Friese und Weltbürger (1986) 133 
 

13. Peter Heintel (Klagenfurt) 

 Gemeinschaft in der Gesellschaft. 141 

 Zum Beispiel Raiffeisen (1990) 
 

14. Jürgen Delitz (Hamburg) 

 Ferdinand Tönnies - Ein in der Praxis vergessener Klassiker? 

 (1990) 157 
 

15. Peter-Ulrich Merz-Benz (Zürich) 

 Die Vernunft, die vom Herzen in den Kopf steigt ‒ 

 Ferdinand Tönnies und die Frage nach den Bedingungen  

 rationaler Wirklichkeitsgestaltung (1990) 161 

 

DANKSAGUNG, AUTORENVERZEICHNIS 

UND QUELLENNACHWEIS 193 


